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Heizkabel als Frostschutz 
für Dachrinnen und Wasserleitungen

(SR).

Eis und Schnee verursa-
chen Hausbesitzern viele 

Probleme: Dachrinnen ver-
biegen sich, Fallrohre zerber-
sten, Mauerwerk und Putz 
sind durch Schmelzwasser in 
Gefahr. Eiszapfen und Lawinen 
gefährden Passanten und par-
kende Autos, als Folge drohen 
Schadenersatzansprüche. Aber 
auch ungünstig an Außenwän-
den installierte Wasserleitun-
gen oder Leitungen, die im 
Außenbereich entlang führen, 
drohen einzufrieren.

Besser man wartet nicht, bis 
es so weit kommt und beugt 
vorausschauend mit einer 
Begleitheizung vor. Eine kon-
fektionierte Heizleitung mit 
eingebautem Thermostat 
wird als Frostschutzsystem 

(z.B. für vereiste Dachrinnen 
oder Wasserleitungen) einge-
setzt und ist sofort betriebs-
bereit. Das integrierte Ther-
mostat sorgt dafür, dass sich 
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das Heizsystem im Bedarfsfall 
unterhalb von 3 °C selbststän-
dig einschaltet. Die Begleithei-
zung beugt Problemen vor und 
schafft im Schadensfall schnell 

Abhilfe. Sie garantiert, dass 
Schmelzwasser in Dachrinnen 
immer abfließt und Wasserlei-
tungen nicht einfrieren – ohne 
hohe Heizkosten, denn pro 
Meter Rinne wird lediglich eine 
Heizleistung von rund 15 Watt 
benötigt. 

Frostschutzheizungen in ver-
schiedenen Längen bietet z.B. 
die Firma Riwak & Co. OHG 
an. Im Onlineshop unter www.
riwak.de kann man die ver-
schiedenen Ausführungen 
bequem und versandkosten-
frei bestellen.


